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Insertionspreiss
Die einspaltige Millimeterzeile 15 Rp.

AUS DEM INHALT;
1, Hopfen. - 2, Ponndorl-Impiungen. - 3. Tierversuche mit Natur-
heilmitteln, - 4, Kleiner Beitrag zum Krebsproblem. - 5. Unsere Heil-
kräuter: Humulus lupulus (Hopfen). - 6, Fragen und Antworten! a)

Erfolgreiche Behandlung eines schweren Nierenleidens; b) Schuppen-
flechte und deren Bekämpfung durch Rohkostkur. - 7, Interessante
Berichte aus dem Leserkreis: a) Durchhalten lohnt sich; b) Schwer-
mut; c) Schwerer Rückfall behoben, - 8. Warenkunde: Sauerkraut. -
9. Wichtige Mitteilungen: An alle Naturheilfreunde in Oerlikon,

Ponndorf=Impfungen
Schon oft hat man mich nach den Ponndorf-Impfungen

gefragt, ob sie günstig seien, und wie ich mich dazu stelle.
Gerne erteile ich hierüber genauen Aufschluss, denn die
Leser der «Gesundheits-Nachrichten» wissen, dass ich im
allgemeinen gegen die Impfungen bin. Die verschiedenen,
dazu verwendeten Serum bedeuten in der Regel für den
Körper ein grosses Risiko. Je nach der Widerstandsfähig-
keit und der Beschaffenheit der Lymphe kann das Serum
sehr grosse Schädigungen im Körper anrichten. Welchen
Sinn hat es überhaupt, Impfungen vorzunehmen, wie z. B.
die Pockenschutzimpfung, wenn weit und breit nichts von
der Krankheit festzustellen ist? Durch diese Massenimpfun-
gen wird immer ein gewisser Prozentsatz der Geimpften
Erkrankungen anheimfallen, die vielleicht direkt mit der
Pockenerkrankung nichts zu tun haben. Die Impfung ist
für den ganzen Organismus eine starke Belastung, und
wenn gewisse Schwächen oder Schäden im Körper vor-
banden sind, dann kommen diese alsdann direkt oder
indirekt zum Vorschein. Es handelt sich also um eine Ver-
giftung, die nicht jeder Körper ohne grossen Schaden aus-
hält. Mit der Ponndorf-Impfung verhält es sich anders.
Dr. Ponndorf hat das Prinzip der Impfung auf ungiftiger
Grundlage zu verwerten gesucht. Durch Dr. Bircher habe
ich schon früher erfahren, dass er seine Impfungen mit
sehr gutem Erfolg» durchgeführt habe. Ich selbst habe seit
'mehr als 10 Jahren Erfahrungen gesammelt und kein ein-
ziges Mal ein Versagen beobachtet.

Interessant ist es nun festzustellen, was eigentlich die
Ponndorf-Impfung bewirkt.

Jeder Mensch hat im Körper eine gewisse Abwehr gegen
Bakterieninfektionen, was vor allem Aufgabe der Lympho-
zyten ist. Wenn .Bakterien eindringen, dann werden die
Lymphozyten und andere Abwehrkörper sofort in Funk-
tion gesetzt. Sie wehren sich gegen eine Bakterieninfektion,
und es treten sogenannte Fresszellen in Funktion. Wenn
nun die Lymphe nicht genug abwehrfähig ist, wenn also
der Körper zu wenig Immunitätsstoffe besitzt, dann ist
er anfällig und kann einem Ansturm, einer Invasion von
Bakterien nicht standhalten. Diesen ist nunmehr die Mög-
lichkeit geboten, sich im Körper zu kolonnisieren und durch
ihre Ausdehnung mit der Zeit eine Gefahr zu bilden.

P/7

Schon a/s Kind üebi icb die Hop/en nnd die PiöHe, wo
sie wohnen,

ZJebi das Hwkichi in dem ÎFaide, konni es nns docb
scböw yerscdonen

Vor den sncüend dreisien Bücken, wenn wir /röbücb ans
verbargen,

Acb, es waren /rohe Sianden, niemand konnf sie ans
verargen.

Zogen beimwäris wir rod Prende, baden einen wilden
Siranss

Wir in anserm Arm geborgen, /ragen singend ihn nach
Hans.

Neben roi and schwarten Heeren, neben B/ä//ern ader
Ar/

Hade mü der Waidesrebe sieb die Hop/e aack gepaar/.

Wie an/ einer Narrenkappe eine fcieine Schede kiingi,
Aiso wippi die Hop/enbiiüe in dem Siraasse /rob be-

schwing/.
Wass/en damais nichis von Sorgen, die den Schia/ 2a

bannen mögen,
Hea/e aber kennen ade, /rendig wohi den müden Segen,

Her in dieser schiichien P/ianse manchem Schwerbeiad-
nen wink/,

Wenn er von des Pages Lasien in des Schlammers Arme
sinki.

Die Ausscheidungsstoffe der Bakterien, die starke Gifte
darstellen, zerfressen das Gewebe und es gibt, wie man in
der Lunge und auch in andern Organen feststellen kann,
direkt herausgefressene Löcher. Um nun die Abwehrfähig-
keit des Körpers zu fördern, ist es notwendig, eine starke,
kampffähige Lymphe zu besitzen.

Die Ponndorf-Impfung nun hat die Eigenschaft, die
Lymphe zu kräftigen, also mehr Immunitätsstoffe zu schaf-
fen, so dass man weniger anfällig wird. Es ist also prophy-
lactisch eine gute Methode, um vor allem Kinder gegen
Infektionen zu schützen. Der Schutz, den die Impfungen
gewähren, ist sowohl gegen Erkrankung der Atmungs-
organe, gegen Angina, Halsweh, Drüsenanschwellungen
und dergleichen mehr gerichtet, als auch gegen Infektionen,
die durch Verletzungen entstehen können. Wer bei Kin-
dern angeschwollene Halsdrüsen beobachtet, sollte die
Ponndorf-Impfungen durchführen. Auch bei Kindern, die
Erkältungen immer wieder zum Opfer fallen, wirkt die
Ponndorf-Impfung ganz vorzüglich. Es ist angebracht,
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